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Durlacher Wochenblatt .
Donnerstag N " ' 5 . den 4 . Februar » 836 .

Oberamtliche Bekanntmachungen .
Summarische Uebersicht über den Stand der

Forsifreveltbatigungen vom Monat
, Januar 1836 .
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Auerbach
Brrghausen
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Diedelshrim
Dietenhausen
Durlach .
Egenroth
Grözingen
Grünwctkersbach
Hazsfeiden . .
Hohenwettersbach
Jöhlingen . .
silleinensteinbach .
Köncgsdach
Langensteinbach
Obermutschelbach
Palmbach
Reichenbach
Singen .
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Wolfartsweier
Wöschbach .
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Summa 1 >

fi . kr . fi. kr . fi . kr .
12 54 9 44 22 38
28 51 10 44 59 55

9 15 3 41 12 56
4 30 2 15 6 45
1 20 — 55 2 15

— 30 — — — 50
— 15 — 12 - . 27

3 55 9 88 12
— 50 — 10 — 40
53 32 11 19 64 51
11 9 6 19 17 28

S 21 4 4 9 L5
10 22 8 7 18 29
32 38 19 40 52 18
16 45 7 - ' 23 45
25 54 12 34 38 28
20 20 9 33 29 53
13 21 8 44 22 L
50 58 11 52 42 50
.- 50 — 16 — 46

3 25 4 2 12 27
16 — 8 52 24 32
32 34 11 10 43 44

2 36 2 36 5 12
42 33 25 50 68 23

3 46 2 2 5 45
61 15 36 S 97 18

7 — 3 10 10 10
1 15 — 38 1 53
8 39 5 11 13 50

. 16 1 261 30 777 31
Unter - diesen Forstfrevlern befindet stch «in

Gemeindevorsteher .
Durlach den 26 . Januar 1836 .

Großhcrzogliches ObcrAmt .
O .A . Rro . 1964 . Dem vorgelcgten Voranschlag

ter Stadtgemeinve Durlach vom 1 . Jnnp 1855 bis
Lahin l836 wird die Staatsgenehmigung erthcstt ,
uno demnach der Gemeindcrath legitimirt , keine
- ireetr « Um .

'
agen zu erheben , von den bürgerlichen

Nutzungen aber eine Auflage von drei Gulden 30 kr.
für dieses Rechnungsjahr zu beziehen .

Durlach den 28 . Januar 1856 .
Großhcrzogliches LberAmt .

L .A. Nro . 1841 . Die Verwendung der Burger -
. annahmsgcldcr der Gemeinden betr .

Das Gemeindegesetz § . 55 . und in Verbindungmit ihm der Z . 43 . des Gesetzes über die Rechte der
Gemcindebürger und der Erwerbung des Bürger¬
rechts , schreibt sehr konsequent vor , baß diejenige
Gelder welche für die Annahme von neuen Bürgern
oder Bürgerinnen durch die Gemeinde nach den Be¬
stimmungen des § . 50 . bezogen werden dürfen , nicht
zu laufenden Bedürfnissen verwendet , sondern zum
Grund stock vermögen gczogen -. wcrdcn sollen ,mit andern Worten , die Bürgcrcinkaufsgeldcr ge¬
hören nicht dioS der gerade im Jahr der Annahme
lebenden Generation , sondern der bleibenden und
fortlebenden Gemeinde , welche mit der Annahme auch
die Last der Unterhaltung der angenommenen Fami¬
lien zu bestreiten hat .

Trotz jener im Gesetz enthaltenen deutlichen Be¬
stimmung hat man bei Prüfung der Etats ersehen ,
daß öfters Burgerannahmsgctdcr in die laufende Nc -
vcnüen ausgenommen , und der Unterschied zwischen
Grundstockocrmögcn und laufenden Einnahmen nicht
gehörig verstanden worden ist.

Man findet sich daher veranlaßt , die Bürgermei¬
sterämter und Gemeindrräthc dahin zu insiruiren

1) die Verwendung zum Grundstocksvcrmögcn ge¬
schieht da , wo Gcmeindsschulden noch vorhan¬
den sind, durch Ueberwcisung der Annahmsgel¬
der in die Schuldrntilgungskaffe , oder mit an ,
dcrn Worten durch Tilgung von Gemeindsschul -
dcn ,

2) dahingegen , wo keine GcmcindSschulben mehr
vorhanden sind , wie in der sehr gut verwalte¬
ten früher äußerst verschuldeten Gemeinde Sin -

- gen , durch Anlage zu Capital oder Erwerbung
von Liegenschaften nach § . 83 . des Gemcinde -
gesetzes ,

L) von selbst versteht es sich aus dem oben gesag¬
ten , daß die Gemeinderäthe die Annahmstaxer »
nachzulaffen oder zu mindern nicht befugt sind,wie sich dicß einige bereits sehr willkühr ' ich
erlaubt haben , vielmehr ist der jährliche
Betrag durch ein aus dem Bürgerlich zu ferti¬
genden genauen Auszug zu constatiren , für des¬
sen Betrag der Gcmeinderath um so mehr vcr .
antwortlich bleibt , als die Annahmstaxen baar
vor Einschreibung in das Bürgerlich erlegt wer¬
den sollen .



Die Eemeinöeräthe mögen sich baßer selbst zu -
fchreiben , wenn ihre Verantwortung bei Abhör der
Rechnungen gebührend in Anspruch genommen wird .

Durlach den 22 . Januar 1856 .
Großhcrzogtiches DberAmt .

L - A . Nro . 1798 . Nach L . R . S . 459 . sollen Lie-
genschaftsvcrkäufe von Minderjährigen nur öffentlich
und nachdem sie zuvor nach dreimaliger Verkündung
an bestimmten Lagen 3 Wochen nacheinander be¬
kannt gemacht worden , bewirkt werden . Zur Be¬
folgung dieser gesetzlichen Anordnung wurden zwar
sämmtliche Bürgermeisterämter durch Vers .gunz
Vom 4 . April 1852 Nro . 7529 . und letztmals ourch
vberamtliche Verfügung vom 5t . Dezember 1855 —
siehe Durlacher Wochenblatt vom Jahr 1856 Nr . 1 .
— wiederholt angewiesen , allein nach der ^gcmach -
trn Erfahrung geschehen diese Verkündigungen nicht
3 Woche » nacheinander mit jedesmaliger Beobach¬
tung eines 8tägigcn Zwischenraums , sondern cs wer¬
ben von den Bürgermeisterämtern am Lag der dnt -
trn und letzten Verkündigung ganz gegen die gesetz¬
liche Bestimmung sogleich auch schon die Verneige »
rungcn vorgenommen . Damit stc aber den « Gesetz
nicht entsprochen , indem jeweils vom Lag der drit¬
ten und letzten Verkündigung an , bis zum Lage der
Versteigerung noch 8 Tage zugewartct werden sollen .

Damit nun auch in diesem Verfahren die gesetzli¬
che Regularität eintritt , so werden die Bürgermei¬
sterämter wiederholt darauf aufmerksam gemacht ,
daß die öffentlichen Verkündigungen von riegen -
schaftsversteigerungen Minderjähriger dreimal und
zwar 5 Wochen nacheinander in der Art zu gesche¬
hen haben , daß zwischen jeder öffentlichen Verlun -
vung und zwischen der dritten Verkündung und dem
Steigcrungstag selbst je ein Zwischenraum von acht
Tagen liegt .

Durch den öffentlichen Anschlag solcher Verkäufe
«M dem Gemeindehaus und durch eine am Steige -
rungStag selbst wiederholte kurze Verkündung kann
Ver Vergessenheit der Steigerungsliebhaber vorge -
sorgt werden .

Die Bürgermeisterämter haben sich hiernach nun
genau zu achten , und durch Beobachtung dieser
Förmlichkeiten Geschäftsverzögcrungen zu entfernen ,
die aus der Zurückgabe solcher mangelhafter Steige -
rungsprotocolle nothwendigerweis entstehen müssen .

Durlach den 27 . Januar 1856 .
Großherzogliches OberAmt .

D . A . Nro . 1008 , Unterm heutigen wurde Georg
Aechiel von Auerbach als Allmosenpsteger daselbst
verpflichtet .

Durlach den 28 . Jan . 1856 ,
Großherzogliches SberAmt .

Mittwoch den 10 . Februar d . I . Vormittags 1 »
Wr werben in dem Gr . JagdzeughauS zu Hambrü¬
cken verschiedenes ausrangirtrs Jagdzeug und so« ,
ftige Requisiten , worunter sich folgende Gegenstände
befinden , ncmlich

rs Stück Dunkelzeug ( Tücher ) mit dazu gehö .

rigen Archen .
5 Stück Wolfsgarn .
2 „ Hascngarn .

16 „ Wildprettskastcn .
2 „ lange Garn ( lichter Jeug ) .
1 alter Jagdschirm mit Zugehör .

12 verschiedene 4rädrige Wagen sammt Ketten .
Eine Parthie alter Sailer - Waaren .
Eine Parthie alten HolzwerkcS

gegen gleich baarc Zahlung öffentlich versteigert ,
wozu die Liebhaber eingcladen werden .

Karlsruhe den 24 . Januar 1856 .
Gr . Hofforst - Amt .

v . Schönau .

Durlach . ( Ws in Versteigerung . ) Am

Donnerstag den 25 . Februar , Vormittags gl
ttbr , werden bei Unterzeichneter Stelle , öffent¬
lich versteigert , etwa

36 Obm Wein , i8Z4r 1
und ) Gewächs ,

120 Ohm do . i8Z5r ^
in kleinen — und größeren schicklichen Abthel¬
lungen nach dem Wunsche der sich dazu einfin -
denden Kaufliebhaber .

Durlach den 1 . Februar 1856 .
Großhrrzogliche DomainenDerwaltung .

Anzeige .
Die Aufgeber nachstehender dahier zur Post gegebener»

Briefe , die als unbestellbar hieher zurückgetommen.
sind , werden zu deren Ruckemxfang , gegen Entricht
tung der etwa earauf hastenden Laxen re. hiemit

fto . ousgeforderr .
ib . Gottfried Merkte in Mannheim .
>7 - BeärksSynagoge in Ladenburg.
rz . an den beurlaubten Soldat Fischer in Lahr.
ig . Earl Iaichner in Menstngcn .

Duriach den z . Februar rzzb .
Großh . PostExpedidion .

Rottmann .

Burgermeisteramtliche Bekanntmachungen .
Nro . 118 . Bei hcrannahendem Frühjahre wer «,

den sämmtliche hiesigen Bürger aufgefordert , di «;
Bäume binnen 14 Tagen von Rauppennestexn zu
reinigen . Nach Umfluß dieser Zeit wird eine Visi¬
tation statt finden » und die Säumigen zur Strafe
gezogen werden .

Durtach den rg. Januar iSZb .
BuigermeisterAmk .

Weyffrr .

Nro . 120 . Christoph Fri .'bolin von hier läßt .
Montag den 8 . Februar 1836 Nachmittag -
Uhr

auf hiesigem Rathhaus öffentlich versteigern '
" 2 Brtl . 25 Ruth - Weinberg im KmgcN Krähler

mit 4 Bäumen neben Hufschmied August Gold »



4

schm,dt und Morand Würzburger .
1 Vrtl . 30 Ruth . Weinberg im untern Wolf
neben Sigmund Steinte und Färber Bauer ,
mit 4 Bäumen ,

wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß diese Weinberge , wcnn . eS gewünscht

wird , in kleineren Abtheilungen versteigert wird .
Durlach den 28 . Januar 1836 .

BurgcrmeisterAmt .
Wepßer .

vät . Fe sende FH .
Herr alt Senator Jakob Bürk , läßt am Montag

den 8 . d . M . Nachmittags um 2 Uhr auf hiesigem
Rathhaus freiwillig versteigern :

1 Scheuer in der Eichelgaß , einseits Herr
Gemeindcrath Marker , anderseits Hafners Wtb .

wozu die Liebhaber eingeladen werden .
Durlach den 2V . Januar 1856 .

EurgermeisterAmt .
Wepßer .

Nro . 65 . AuS der Derlaffenschaft der verstorbe¬
nen Baumgärtncr Heinrich Philipps Eheleute von
hier , wird Montag den 8 . Februar d . I . Nachmit¬
tags 2 Uhr auf hiesigem Nachhalls öffentlich verstei¬
gert :

eine halbe Behausung nebst Stallung und Hof -
raithe in der Mittelgafft , einseitS Adam Korn ,
Schlosser ; anderseits Alt Earl Bull , Waffen¬
schmied ;

. wozu die Liebhaber eingeladen werden .
Durlach den 18 . Januar 1836 .

BurzermeistcrAmt .
Wepßer .

' väe . Fesenbeckh .

Nro . 69 . Wachtmeister Steinle , läßt Montag
den 8 . Februar d . I . Nachmittags um 2 Uhr auf
hiesigem Rathhaus freiwillig versteigern :

1 Vrtl . 10 Ruth . Garten unweit dem Leitgra¬
ben , einseits Carl Christian RitlerShofcr , ander¬
seits Procurator Zachmann ,

wozu die Liebhaber Ungeladen werden .
Durlach den 18. Januar 1836 .

BurgcrmeisterAmt .
Wepßer .

> ät . FcsettbeFH .

Nro . 125 . Nachstehende Güterstücke wurden um
nachbcmerkte Preise an Ausmärker verkauft , waS
der Auslosung wegen bekannt gemacht wird : .

rz Auch . Acker in, Thiergarten , neben Joh . Jako-
Wagner und ig . Jkb. Hcnninger , für 75 ff.

i Vrtl . Acker in der Bein , neben Georg Eppenbach
und Christian Walther , für rnr fl .

r.l Auch . Acker zwischen den Gräben , neben Philipp
Heidt und Phiuvp Klic .,er , für rz ff .

l Vrtl . az Auch . Acker in der Bein ., neben Georg
Hofmann und Georg Müller , für l5r fl .

r Vrtl . ro Ruth . Acker im GieS , neben Andreas
Vollmer und Christian «Stutz , für y , ff .

r Vrtl , 2 Ruth Acker in der Bein , zwischen den
Vräben , neben Marti » Auf und Daniel Scheidt , für

, lIS ff.
- i ? Ruth . Weinberg , im Sctzwingert , neben Christian

Vvlz und Georg Jakob Bolz für vo fl.

e Vrtl . Acker lm Thiergarten , neben Christian Stutz
und Wagner Älenert , für 100 ff .

Durlach den 28 . Jan . 1856 .
BurgcrmeisterAmt .

Wepßer .
vät . Fe senke FH.

Jdhlingen . ( Holzverkauf .) Mittwoch den
to . Februar d . I . werden in dem hiesigen Ge -
melndsWald , im sogenannten Taubenschlag bei
der Gondelsheimer Straße , 23 eichene Stäm¬
me, von großer und gesunder Qualität ,
worunter 18 Stück vorzügliche HoliänderEichen
sich befinden, 25o Stück ForlenStämms , wel¬
che zum Theil als Seegklbtze , und die übrigen
aber zu Bau - und Nutzholz benutzt werden kön¬
nen , öffentlich versteigert .

Alsdann nächstfolgenden Donnerstag darauf ,
den 11 . , werden im Forlenwald an der nemli -
chen Straße 36 Klafter buchen, 70 Klafter for-
len Stammholz , 53 Klafter gemischtes und 635o
gemischte Wellen versteigert , wozu man die Lieb¬
haber hiermit cinladet ; der Anfang gedachter
Steigerung beginnt jedesmal Morgens 9 Uhr,
die Zusammenkunft ist an obengenannter Straße .

Jdhlingen den 25 . Jan . 1836 .
BurgcrmeisterAmt .

Becker .

Privat - Nachrichten .
Ball - Anzeige . Bis kommenden 16 . d. M .,

als der Fastnacht , Abends , ist in der
Karlsburg dahier ein Bürger - Ball ,
wozu höflichst einladet

Durlach den 4 . Februar 1836 .
Philipp Reichardt .

Herr Rappenwirth Jung zeigt hiemit er¬
gebenst an , daß nächsten Sonntag den 7. Feb¬
ruar 1836 bei ihm ein allgemeiner Bürgerball
statt finden wird , wozu er seine Gönner und

Freunde höflichst einladet .
Anzeige . Es liegen . 506 fl . zum Ausleihen im

Ganzen oder thcilweise pqrat gegen hinlängliche
Versicherung und übliche . Zinsen . Wo , sagt gegen
portofteie Briefe das . Comptoir dieses Blattes .

Frischgewässerte Stockfische so wie auch guter
Düsseldorfer Senft , und frische s ämige
sind immer billig zu haben , bei

Joh . Cbel , Conditor.
W 0 flu un g. Bei Buchbinder Seufert sind

W vermietheu : drei Zimmer , worunter
zwei neu tapezirt , nebst allen Bequem¬
lichkeiten für eine Haushaltung ; oder ,
derselbe giebt solche auch ab, , au . ledige
Herrn »



Carls ruhe . Anzeige .
Der Unterzeichnete macht hiermit ergebenst
bekannt , daß er wieder ganz frische Gar -
tensaamcn ( darunter auch drei der vor¬
züglichsten KopsSalatSorten, ) zu den bil¬
ligsten und herabgesetzten Preisen, verkauft .

Ludwig Heer . ( Langestraße Nro . 19.
neben dem Löwen . )

100 Gulden Pflegschaftsgeld zu -44 Prozent , kön¬
nen gegen gerichtliche Versicherung sogleich erhoben
werden , wo '? sagt das Comptoir dieses Blattes .
Farbige und ganz weiße ächtleinene Taschentü¬

cher sind zu haben
bei A. Haas zu Grözingen.

ILO fl. können gegen doppelt gerichtliche Versi¬
cherung zu 44 Prozent erhoben werden , bei wem,
ist im Comptoir dieses Blattes zu erfragen .

Im Hause des Nebstockwirth Klcncrt ist der obe¬
re Stock zu vcrmicthcn , bestehend in 5 Zimmern ,
welche ganz oder theilweis bezogen werden können
nebst Holzremics und Waschhaus . Das Nähere
ist bei Nebstockwirth zu erfahren .

Durlach . ( Anzeige und Empfehlung . ) Der
Unterzeichnete macht » einem verehelichen Publikum
die ergebenste Anzeige daß er sich als Goidarbciter
dahier ctablirt hat , und empfiehlt sich sowohl in
Fertigung neuer , als Reparatur alter , in sein Fach
einschlagcndcr Artikel , sowohl in Gold als in Sil¬
ber , mit der Versicherung schneller und billiger Be¬
dienung . Seine Wohnung ist vor dem Bicnleins -
Thor bei Herrn Wcißgerbcrmcistcr S ch m i d t.

Johann Vogel , Goldarbeiter.

Kirchenbuch - Auszüge .
Fan . : Copulirt
d . rz . Christian Wilhelm Gugel , Burger und Schuh¬

machermeister, Sohn von Gabriel Gugel , Bur¬
ger und Weingartner und Cctthariue Barbare
Etschmann , Tochter von Carl Friedrich Etsch-
mann , Burger und Cpitalvcr, „alter.

Fan . : Geboren
d - y . Joseph Wilhelm August — Vater : Georg Oehn ,

Burger und Schnciderzunstnienter .
d . ly . Rosine Christine — Vater : Johann Christian

Wackershauser, Burger , Bierbraucrmcister und
Bicrwirth .

d. 25 . Elisabeths Juliane — Vater : Johann Peter
Weiler , Burger und Stcinhauer .

Fan . : Gestorben
d . rb . Friedrich Daniel - Vater : Johann Jacob Amann ,

Burger und Weingärtner . Alt : » Monate ,
y Tage .

d . 2g . Carlinc Elisabeth - Margarethe - Vater : Johann
Cheijlopk Müller , Pniger und Nachtwächter.
AU : 3 Jahre , 4 Monate , rs Tage ,

b. zr . Johann Friedrich Satzger , Burger und Stein -
Hauer , ein Ehemann . Alt ! 4g Jahre 2 Mon .

Evangelien im Kirchenjahre 1806 :
Sexages . Luc . 8,4 — 15 . Glcichniß vom S «-

mann .
N a t h s e l.

den Kopf von eimr Wanze
und von einem Ei das Gan ; c,
von der Henne nimm das Her;
und ein Mittel wird das gebe»
das im trüben Erdcnleben
magisch lindert manchen Schmerz .

Frucht - Preise
vom 30 . Januar 1856 » n Durlach .

Mittelprcis :
Malter fl. kr.
Waizen . . 7 —

Kernen . . 7 4
Korn . . . 4 50
Gerste . . . 4 15
Wclschkorn 6 —
Habcr . . . 2 56

Ausgestellt war : Nichts .
Eingesührt : 800 Malter .
Verkauft : 612 Malter .
Neuaufgestcllt bleibt : 188 Malter .

Brod - Tape .
Ein Weck zu 2 kr. soll wiegen — Pf . 15 Loth.
Wcißbrod zu 6 — — — 1 — 14 —

Schwarzbrod zu 10 kr . soll — 4 — ' 19 —
Fleisch - Tape .

Lchsenfleisch V kr. per Pfund .
Schmalfleisch 7 kr . „ „
Kalbfleisch 8 kr. „ „
Hammelfleisch 8 kr . „ „ -
Schweinefleisch 9 kr. „ „

Das Pfund Rindschmalz kostet
— — Schweineschmalz
— — BMtcr

Lichter , gezogene daS Pfund .
— gegossene .

Seife . . .
Lchftnunschlitt , roheS . . .
Der Ccntner Heu . . . .
Hundert Bund Stroh . . .
Das Meß Holz , hartes , kostet

24 kr.
24 —
20 —
24 —
22
18 —

^ 3 —
. 2i2 kr.i

15 - -
16 fl. -

Durlach . ( Anzeige . ) Zu der am 15. Februar stattbabende Großh. Hessen - Darm¬

städter Ziehung der fl. 25 — Loose , wo fl. 6o,ooo , fl. 10,000 , fl. 2,ooo , fl. 1000 — 2

» fl. 500 — 2 » fl. 250 - 20 a fl. 5o — 70 » fi. 4o — und wenigstens fl. L7 — gewon¬

nen werden müssen , sind Loose bis an ZiehungsTag billigst zu haben bei. Briefe erbittet man

stch frei.
L . C. Stube >. .

Druck und Verlag der L. M . Dups ' schen Buchdruckerey
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